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78 „DER FOURIER" 1930

ZUR TAGUNG DER FOURIERE
M//£0/72/72e/Z, /

G/?/C/7 ezz/ö/e/e/ £zzz/z, //eöe /Fazzzeraz/ezz, se/zzezz /zez*z//r/zezz VFz7//:oz7zzzzezzsgz"zzss. Zz/zzz

zwez'/ezzma/ sez7 dem ßes/e/zezz des Sz/zw/zez7sz7zezz Fbuz7ez'-Fez'öaz2z/es/zaö/ /de d/e gas/-
/ramd/z'dze Z./rzzz7ja/s/az// zuzzz Zezz/zzzzzz Azzrer grossen zza/z'ozza/ezz Tagung gewö/z//. 5/e
ivez'ss dz'ese £/zre zu sdzddze/z und /z'ess n/t/z/s zz/zverszzdz/, zz/zz sz'dz z'/zrer ivürd/g zu enve/sezz.

Wz'z deg/7/ssen d/e //ezreu 0///z/ere, deren Ursz/ze/uezz iv/r u/s ivez/vo//ezz ßewe/s z'/zrer

Sg/npa//z/e dz/r unsere ßes/re/zuzz«"en aus/egen. VF/r /ze/ssen d/e Fer/re/er der de/reun-
dGen Gn/ero//7z/ersvere/ne wzV/doznnzen und er/nnern uns dudez dunddur der unvergess-
//e/zen Tage, d/e uur /e/z/es /a/zr an z'/zrer Se//e an/äss/z'dz der 5z/zwe/zer/sz/zen d/n/ero/-
//z/ers/age z'n 5o/o//zurn er/eden dur//en. VF/r sdzzz//e/n /zerz/z'e/z d/e /Zand a// den Grad-
/fanzeraden aus ßern und der Os/sdzwe/z, dezn sonn/gen Tess/n und den Gr/zan/onen,
den Aas/ern und /lar^auern, den Aour/eren aus der VFes/sz/zw/z, d/e /ro/z den grossen
Manövern der /. D/v/s/on zu uns /zonzznen. 22 /Fan Zone — ader e/n //erz/
J//zr a//e, d/e 7/zr z'zn /e/d,grauen Zz/zren/z/e/de zuzn F. 5z/zivez'zer/sdzen Tbur/e/7ag er-
sz/ze/n/, se/d £ue/z der /zo/zen .Bedeutung des d/esy'ä/zr/^en 7re//ezzs dewuss/. A/eden der
erns//za//en Beratung unserer e/genen Grad-Tlngetegen/ze/ten gz'/t es, zn// /re/er St/rn
vor d/e Oe//en///c/z/ze// zu /re/en, unz e/n üderzeug/es ße/zenn/n/s /ur unsere rlrznee

adzu/egen. Dort odezz au/ den /re/en //ö/zen der ßorz/z anges/dz/s der /oderzzden Og/er-
//anzzne wo//en rv/r es uzzseren z'nz AAt/vd/ent vers/ordenen Aanzeraden ge/odezz, z'/zrenz

/zez'/zgen Fez'nzäc/z/nz's ge/rezze D/ener zu se/n.

tVodz/na/s, //ede /Fa/neraden:

//erz/Zc/z m7//:o/7?/b£/? z/z Zör/c/z/
Das 0r^afl/sü//o/2sA:o/H/fee.

Die Bedeutung des Fouriers in der Ärmee.
In jeder Einheit, d. h. im Bestand einer jeden Kompagnie, Batterie, Schwadron oder eines Detachements

unserer Ärmee finden wir einen Fourier. Sein direkter Vorgesetzter ist der Hauptmann der Einheit, verpfle-
gungstedinisch untersteht er aber dem Quartiermeister des Bataillons oder der Abteilung. Der Fourier, der höherer
Unteroffizier ist, hat nun in der Einheit die Aufgabe, diese zu verpflegen. In einer Infanterie-Kompagnie
betrifft dies z. B. 180—200 Soldaten.

Der Fourier hat als Korporal eine 30-tägige Fourierschule zu bestehen, wo er seine Verpflegungs-
technische Ausbildung erhält. Als Instruktoren amten direkt vom Eidg. Militär-Departement beauftragte Offiziere.
In diesem Kurs lehrt man den Fourierschüler die Truppen-Rechnungsführung sehr gründlich, er erhält Waren-
kenntnisse über Verpflegungsmittel, die in der Militärküche Verwendung finden und man macht ihn als nach-
herigen selbständigen Funktionär mit allen einschlägigen Gesetzesbestimmungen des Verwaltungswesens ver-
traut. Am Schluß des Kurses hat der Beflissene eine Prüfung zu bestehen, worauf er von seinem Hauptmann
zum Fourier ernannt wird. Nun hat er nochmals eine Rekrutenschule zu bestehen, wo er seine theoretischen
Kenntnisse in die Praxis umsetzen muß; nachdem hat er jährlich 14 Tage Wiederholungskurs zu bestehen. Ein
Routinier ist er aber noch nicht, weshalb er sich unbedingt außerdienstlich weiterbilden muß. Dies bietet
ihm nun der Schweizerische Fourierverband, der den jungen Fourier als Mitglied aufnimmt. Die Sektionen
des Verbandes haben dasselbe Ziel, dem jungen Kameraden an die Hand zu gehen, ihn in die Praxis des Fou-
rierdienstes einzuführen durch Abhaltung von: felddienstlichen Uebungen — Komptabilitäts- und andere Kurse —
Vorträge — Exkursionen — Pistolenschießen •— und gesellige Veranstaltungen und Pflege der Kameradschaft
und ihm so zur Tüchtigkeit zu verhelfen. Die Redaktion.
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